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Damen Verbandsoberliga Gr. 1

VSV Büchig : TV Weisenbach 
Samstag, 12.11.2022, 16:30 Uhr

VSV Büchig gegen TV Weisenbach 8:3

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft des VSV Büchig in der Damen Verbandsoberliga Gr. 1
gegen den TV Weisenbach durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden.
In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gastgeberinnen dabei auf eine Ersatzspielerin zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Matthias /
Kuhs Vig / Rath in fünf Sätzen. Das war eine ganz schön enge Kiste! An diesem Tag war es wirklich
nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete
mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Mit 7:11, 13:11, 5:11, 6:11 verloren
Hörig / Elxnath ihre Partie gegen Roflik / Wunsch. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Jacqueline
Hörig und Tanja Rath, das Jacqueline Hörig letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnte. Chancenlos war dagegen am Nachbartisch Laura Matthias gegen Monika Vig nicht, aber
mehr als ein 8:11, 11:5, 6:11, 12:14 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht heraus. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Heindrikje Kuhs gegen Nadja Wunsch nicht, aber mehr
als ein Satz ging beim 11:5, 13:15, 11:7, 11:8 nicht verloren. Natascha Elxnath bezwang
anschließend Regina Roflik in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Jacqueline
Hörig gelang es, Monika Vig im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Laura Matthias hatte
gegen Tanja Rath bei ihrem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihr
auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Beim 8:11, 11:6, 11:5, 11:9-Erfolg gegen Regina Roflik
kam Heindrikje Kuhs nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Zwischenzeitlich konnte Natascha
Elxnath zwar einen Satz gewinnen, verlor anschließend das Spiel gegen Nadja Wunsch aber
trotzdem klar mit 1:3. In vier Sätzen siegte anschließend Heindrikje Kuhs gegen Monika Vig und gab
dabei nur einen Satz ab. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg des VSV Büchig geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2022 gegen den 1. TTC
Ketsch, während der TV Weisenbach am 19.11.2022 gegen den 1. TTC Ketsch antritt.

 Statistik:
 VSV Büchig

Doppel: Matthias / Kuhs 1:0, Hörig / Elxnath 0:1 
Einzel: J. Hörig 2:0, L. Matthias 1:1, H. Kuhs 3:0, N. Elxnath 1:1 

 TV Weisenbach
Doppel: Vig / Rath 0:1, Roflik / Wunsch 1:0 
Einzel: M. Vig 1:2, T. Rath 0:2, R. Roflik 0:2, N. Wunsch 1:1


